
 

 

 

        

 

Partnerschaft zur Entwicklung einer Methodik zur  Berechnung und 

Berichterstattung von Transportemissionen in der Lieferkette der 

Automobilindustrie 

• Die ECG, der VDA und weitere internationale OEMs entwickeln eine Methodik 

zur Berechnung und Berichterstattung von Transportemissionen in der 

Lieferkette der Automobilindustrie. 

• Die Methodik basiert auf der ISO-Norm 14083 (2023) und soll im 3. Quartal 

2023 veröffentlicht werden. 

 

Brüssel und Berlin, 15. März 2023 

 

Die ECG und der VDA entwickeln gemeinsam eine Methodik zur Berechnung und 

Berichterstattung von Transportemissionen in der Lieferkette der Automobilindustrie. 

Die Veröffentlichung ist für das dritte Quartal 2023 geplant. 

Die Methodik wird die bestehenden Methoden zur Bilanzierung von Treibhausgasen 

harmonisieren und auf der ISO-Norm 14083 (Treibhausgase - Quantifizierung und 

Berichterstattung über Treibhausgasemissionen von Transportvorgängen) basieren. 

 



Das Projekt bringt Akteure der Automobilindustrie wie Fahrzeughersteller, Zulieferer 

und Logistikdienstleister zusammen.  

Externe Unterstützung erfährt das Projekt durch das Internationale Transferzentrum 

für Logistik (ITCL GmbH). 

Wolfgang Göbel, ECG-Präsident, betonte: „Die Standardisierung ist der Schlüssel, um 

faire und gerechte Vergleiche der Emissionen zwischen den Verkehrsträgern zu 

ermöglichen. Die Verwendung der Methodik ist für die Branche ein wichtiger Baustein 

für Investitionen auf dem Weg der Dekarbonisierung des Güterverkehrs.“  

Dr. Marcus Bollig, VDA-Geschäftsführer Produkte & Wertschöpfung: „Die Entwicklung 

einer einheitlichen Methodik zur Berechnung und Berichterstattung von Emissionen in 

der Automobilzulieferkette ist ein wichtiger Schritt zur Erreichung der Klimaziele. Wir 

freuen uns, einen entscheidenden Beitrag zu diesem Prozess leisten zu können.“ 
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ECG 

  

Der Verband der Europäischen Fahrzeuglogistik (ECG), ist seit 1997 das Sprachrohr 

der europäischen Fahrzeuglogistikbranche. Die ECG vertritt die Interessen von mehr 

als 140 Mitgliedsunternehmen und Partnern, von kleinen und mittelständischen 

Unternehmen bis hin zu multinationalen Konzernen, und ist der wichtigste 

Interessenvertreter der europäischen Fahrzeuglogistikbranche. Die ECG vertritt alle 

Verkehrsträger auf EU-Ebene - Straße, Schiene, Seeverkehr und Binnenschifffahrt. 

Die ECG-Mitglieder erbringen Transport-, Vertriebs-, Lager-, Vorbereitungs- und 

Nachbereitungsdienstleistungen für Fahrzeughersteller, Importeure, Autovermieter 

und Fahrzeugleasingunternehmen in den 27 Mitgliedstaaten der Europäischen Union 

sowie in Norwegen, der Schweiz, der Türkei, dem Vereinigten Königreich und darüber 

hinaus. Die Mitgliedsunternehmen besitzen oder betreiben mehr als 360 

Autotransportschiffe, 15.100 speziell angefertigte Eisenbahnwaggons, 22 Flussschiffe 

und rund 23.000 Straßentransporter.  
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Als bedeutender Arbeitgeber spielt die Fertigfahrzeuglogistik eine wichtige Rolle für 

den wirtschaftlichen Erfolg der Europäischen Union. Heute erzielen die ECG-

Mitglieder einen Gesamtumsatz von 21,3 Mrd. Euro, und die wirtschaftlichen 

Auswirkungen auf die mit dem Sektor verbundenen Unternehmen werden auf 56 Mrd. 

Euro geschätzt. Mehr als 93.000 Europäer sind direkt bei den 

Mitgliedsunternehmen der ECG beschäftigt und weitere 224.000 sind indirekt in 

der Branche tätig. 

 

 

VDA 

 

Der Verband der Automobilindustrie (VDA) vereint etwa 650 Hersteller und Zulieferer 

unter einem Dach. Die Mitglieder entwickeln und produzieren Pkw und Lkw, 

Software, Anhänger, Aufbauten, Busse, Teile und Zubehör sowie immer neue 

Mobilitätsangebote. Wir sind die Interessenvertretung der Automobilindustrie und 

stehen für eine moderne, zukunftsorientierte multimodale Mobilität auf dem Weg zur 

Klimaneutralität. Der VDA vertritt die Interessen seiner Mitglieder gegenüber Politik, 

Medien und gesellschaftlichen Gruppen. Wir arbeiten für Elektromobilität, 

klimaneutrale Antriebe, die Umsetzung der Klimaziele, Rohstoffsicherung, 

Digitalisierung und Vernetzung sowie German Engineering. Wir setzen uns dabei für 

einen wettbewerbsfähigen Wirtschafts- und Innovationsstandort ein. Unsere 

Industrie sichert Wohlstand in Deutschland: Mehr als 780.000 Menschen sind 

direkt in der deutschen Automobilindustrie beschäftigt. Der VDA ist Veranstalter 

der größten internationalen Mobilitätsplattform IAA MOBILITY und der IAA 

TRANSPORTATION, der weltweit wichtigsten Plattform für die Zukunft der 

Nutzfahrzeugindustrie. 

 

 

 

 
 

 


